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XVIll.
Nachricht,

die riora VuropaeH betreffend.
Von

dem He«rn vr. und. Prof. Römer. ,

<<)on dieser ? l o l 2 sind nunmehr in kurzen
Zwischenraumen das 9te, i^te, u te und i2te Heft
erschienen, und es ist ju hoffen, daß, wenn ein«
den darauf verwendeten Kosten entsprechende An<
zahl von Kaufern die Verlagshandlung aufmun«
tert/ sie von nun an, für das ununterbrochene
und geschwinde Erscheinen der Hefte, thätiger
als bisher besorgt seyn wird. An dem bishe«
rigen langsamen Erscheinen sind freilich die Kriegs»
Unruhen, welche nun seit zehn Jahren bald
Deutschland, bald die Schweiz, bald beide zu<
gleich heimsuchten, eine vorzügliche Ursache: aber
auch die nicht ganz befriedigende Anzahl von Ab<
nehmern hat die Verlagshandlung etwas taltsin»
Niger gegen das Unternehmen gemacht. Jene
muß durchaus sich um ein beträchtliches ver»
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mehren, wenn das Unternehmen Konsistenz ge»
winnen, und mit der nöthigen Thätigkeit fortge«
setzt werden soll; indem die Hefte sonst unmöglich
so wohlfeilen Preises verkauft werden könnten,
wie bisher. Ich wage es daher, alle diejenigen,
welche sich von der Gemeinnützigkeit der Sache
zu überzeugen im Stande sind, zu bitten, nicht
langer abzuwarten, ob und wie das Werk werde
fortgesetzt werden, sondern vielmebr für bekannt
anzunehmen, daß längeres Verweilen der?Ic>r,
OulnpAea äußerst nachtheillg sey; ein baldiger
Entschluß hingegen auf eine beförderliche und
der Größe des Unternehmens angcmeßen beschleu-
nigte Fortsetzung den günstigsten Einfluß haben
würde. Und da von den Lesern gegenwartiger
Anzeige manche vielleicht mit dem Plan und den
Absichten, die ich ursprünglich beim Herausgeben
der klm-ll Lur«p2«2 hatte, nicht vollkommen
bekannt seyn mögen, so wi l l ich sie bei dieser
Gelegenheit hier nochmals kürzlich anzeigen:

Die?I« i -2 Nurapaea ist dazu bestimmt,
Pfianzenliebhabern, deren Verhaltnisse es nicht
erlauben, sich die ungeheure Anzahl kostbarer
Werke anzuschaffen, wo das alles zerstreut ange»
troffen wird/ eines in die Hände zu liefern/ worinn
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mit sorgfältig« Auswahl und prüfender Kritik,
aus jenen Werken nach und nach die Bcschrei«
bungen und Abbildungen allcr in Europa wild
wachsenden Pflanzen geliefert werden sollten.

Ich suchte dieses durch ununterbrochen auf
einander folgende Lieferungen zu bewerkstelligen,
und in einem Formale/ dcr die Festsetzung eines
sehr mäßigen Preises begünstigte.

Die Abbildungen folgen in keiner systema»
tischen Ordnung aufeinander: sie sind aber auch
nicht beziffert, und der Druck des Textes ist so
eingerichtet/ daß jeder seine Kupfer und den

dazu in eine beliebige Ordnung reihen kann.

Verdienst schreibe ich mir bei Herausgabe
dieses Werkes kein andres zu, als von allem
bereits Vorhandenen, in Text sowohl als Ku»
pfern, das Beste gewählt zu haben. Daher ist
ein großer Tkeil der Kupfer entlehnt, und die
Beschreibungen oft das Werk meiner Vorganger.
Oder warum sollte ich nicht einem W u l f e n ,
I a c q u i n , V a h l , S m i t h , R o t h , Hoff«
mann und andern dergleichen classischen Schrift»
stellern folgen, wenn Vergleickung und Erfah»
rung mich überzeugt habe»/ daß ihre Beschreib
bungen richtig sind?. . . Daß ich denn aber
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doch dabei nicht ohne sorgfaltige Auswahl und
Kritik verfahre, aus Mehreren das Beste mit
einander zu verbinden suche, und' oft noch von
meinem Eigenen hinzuthue, das wird eine genaue
Prüfung jedem billigen Beurtheiler zeigen.

Dazu kommt auch noch, daß bis dahin je»
des, aus acht Tafeln bestehende Heft, zwei Ori<
ginalabbildung.cn geliefert hat : in den neusten
Heften befinden sich deren noch mehrere, nnd so-
wohl der Vorrath schöner Zeichnungen, die ich
selbst besitze/ als die edle Unterstützung achtungs-
werther und gelehrter Freunde, machen es mir
lnöglich, diese Zugabe von Eigenthümlichem für
die Zukunft eher noch zu vermehren.

Auch werde ich bei der Fortsetzung des
Werkes gern auf seltnere und zweifelhafte, be-
sonders auch auf Alpenpflanzen Rücksicht nehmen,
und in bald aufeinander folgenden Heften alle
in Europa wild wachsenden Arten einer Gattung
zu liefern suchen; wie dieses bereits mit dm
Orc»lii!nclie! - Arten geschehen ist, und in den
folgenden, Heften mit den Gattungen I tu^uncu.
l u s , 5 i l l l x , 8^xi l l»Z2, »,. a. geschehen wird.

Zu bemerken ist noch, daß, so weit ausse<
hend das Wert auch immer scheinen mag, die
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Fortsetzung desselben dennoch durch nichis andei
les, als durch den Mangel einer hinlängli<
chcn Anzakl von Liebhabern und Käufern gehin-
dert werden kann, indem es, nach meinem Tode,
jedem andern thätigen / und obngcfahr mit den
nehmlichen Eubsidien versehenen Botaniker ein
leichtes seyn w i rd , dm abgeschnittenen Fadm
wieder aufzunehmen.

Die Einrichtung memer ?lc»-Ä Vui-llpaea
führt auch noch dic Bequemlichkeit mit sich, daß,
wenn je einmal ein: schlechte Abbildung geliefert
wurde, oder sich bei dieser und jener At t im Text
wichiige Fehler zeigten, oder sich interessante
Berandcrungen und Iusatze anbringen ließen,
dieses auf d.e leichteste und wohlfeilste Weise
durch «mzelne Blat ter , welche statt der altern
der Sammlung einverleibt würden, geschehen
könnte.

Mein Plan scheint mir auch jezt noch ge-
meinnützig zu seyn; ich laugne es nicht, daß ich
Vie Fortsetzung desselben ungern aufgeben würs
de, bitte daher freundlich einen jeden, der mit
wi r gleicher Meynung ist, sie durch baldigen
Entschluß des Ankaufes dieser Fortsetzung, mög'
lich zu machen, und erlaube mir jetzt nur noch,
den Inha l t der neuesten Hefte anzugeben -
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Neuntes Heft:

caeruiea.

Zehntes Heft:

Eilftes Heft
is lenetta.

HopplLaschlNh. l»c>?.
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5 , 3 4 .
i.i7fis..

Zwölftes Heft»

lianunculu« ê

Das dre izehnte H e f t wird folgende inter«l)
sante Arten enthalten:

iacra.

Lalix
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Vie'rzehntes'He'fN

Fünfzehntes Heft:

. 5 »lim.
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